
Erst Frieden durch Kompromiss,
dann humanitäre Hilfe,
dann Versöhnung
– Wir haben nur diesen einen Planeten!

Ich bin besorgt über die «Präzedenzfälle
von Permissivität», die die internationale
Gemeinschaft anscheinend akzeptiert hat.

Als Israel seine arabischen Nachbarn angriff und
Palästina und die Golanhöhen besetzte
– in völliger Straflosigkeit;

Als die Türkei die territoriale Integrität Zyperns
zerstörte, 1974 Zehntausende von griechischen
Zyprioten tötete, Tausende von Menschen ver‐
schwinden liess, Kirchen und Klöster plünderte
– in völliger Straflosigkeit;

Als die NATO die territoriale Integrität Jugoslawi‐
ens zerstörte und Belgrad und das ganze Land
bombardierte
– in völliger Straflosigkeit;

Als NATO-Länder in Afghanistan, Irak, Libyen, Sy‐
rien und Somalia Aggressionen, Kriegsverbre‐
chen und Verbrechen gegen die Menschlichkeit
begingen
– in völliger Straflosigkeit;

Als Israel einen Krieg gegen den Libanon führte
und das Land und die Landschaft mit Streubom‐
ben bombardierte
– in völliger Straflosigkeit;

Als Saudi-Arabien und die «Koalition» den Jemen
blockierten, die grösste humanitäre Katastrophe
auf der Welt verursachten und die Zivilbevölke‐
rung im Jemen weiterhin bombardierten
– in völliger Straflosigkeit;

Als Aserbaidschan und die Türkei – unterstützt
von libyschen und syrischen Söldnern – Bergka‐
rabach von September bis November 2020 an‐
griffen und verwüsteten
– in völliger Straflosigkeit;

Wenn Israel Damaskus bombardiert
– in völliger Straflosigkeit.

All diese Verbrechen hätten von der internatio‐
nalen Gemeinschaft entschlossen verurteilt
werden müssen als Verstösse gegen die UN-
Charta Art. 2(4).

Natürlich ist die derzeitige russische Invasion
in der Ukraine ein eklatanter Verstoss gegen die
UN-Charta – und muss gestoppt werden!

Leider gibt es Präzedenzfälle!

Es gibt keinen Grund, dass ukrainische Soldaten
russische Soldaten töten und umgekehrt, sie dür‐
fen nicht auf dem Altar der imperialen Arroganz
geopfert werden.

Erinnern Sie sich an Wilfred Owens «Anthem
for Doomed Youth» und Benjamin Brittens «War
Requiem»: https://www.youtube.com/watch?v=
GHNgfF19CTY

Wir brauchen eine europäische
Sicherheitsarchitektur, die den legitimen
Anliegen aller Länder Rechnung trägt!

Wir brauchen eine globale Sicherheitsarchitektur –
und ein Bekenntnis zum Frieden
in gutem Glauben
ohne gebrochene Versprechen
in Rechtssicherheit.

Die Tage des Imperiums sind vorbei – und Un‐
nachgiebigkeit wird uns nur noch mehr Elend
bringen – siehemein Buch «Building a Just World
Order» (Aufbau einer gerechten Weltordnung).
https://www.claritypress.com/product/building-a-
just-world-order/ und seine 25 Prinzipien der in‐
ternationalen Ordnung (in Kapitel 2)

Pax optima rerum! (Frieden ist das höchste Gut!)
Genf, 28. Februar 2022

Alfred de Zayas
www.alfreddezayas.com – http://www.extempore.ch –
https://dezayasalfred.wordpress.com/

«Wir brauchen eine globale Sicherheitsarchitektur …»
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